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Grußwort des Bürgermeisters 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
verehrte Gäste in unserer Gemeinde, 
 
eine spannende und turbulente Zeit liegt hinter uns. Die Vorbereitung zur 
Kommunalwahl und der damit einhergehende Wahlkampf – oder nennen wir es die 
Zeit der Mandatsbewerbungen – haben die vergangenen Wochen und Monate geprägt 
und haben unsere Verwaltung auch zu einem erheblichen Zeitanteil in Beschlag 
genommen. Dennoch blicke ich dankbar auf einen fairen Umgang miteinander und 
untereinander zurück. Natürlich habe ich gehofft, dass Sie mir Ihr Vertrauen auch für 

eine dritte Amtszeit schenken aber konnte ich mir dessen sicher sein? Deshalb bedanke ich mich, dass 
Sie sich dafür entschieden haben, dass ich auch weiterhin Ihr Bürgermeister sein darf und versichere, 
dass ich – mit Gottes Hilfe - auch weiterhin für Sie und unsere Gemeinde Dienst nach bestem Wissen und 
Gewissen leisten werde.  

Dass der Ablauf der Wahl reibungslos gelingen konnte, ist der sorgfältigen Vorbereitung in unserer 
Verwaltung zu verdanken. Ganz besonders bedanke ich mich auch bei allen Wahlhelfern, ohne die der 
Wahlsonntag und zum Teil auch der Montag danach nicht zu bewerkstelligen gewesen wäre. Einmal mehr 
wurde dadurch gezeigt, dass man in der Gemeinde Jandelsbrunn gemeinsam an einem Strang zieht und 
zusammenhält. Als Ergebnis dieser Wahl hat sich eine deutliche Veränderung im Gemeinderat ergeben. 
Fünf neue Mitglieder werden ab der neuen Wahlperiode im Rat mitwirken. Ich freue mich auf konstruktive 
und sachliche Zusammenarbeit und vielleicht auch auf neue Gedanken. Mit Dank und Anerkennung 
werden wir in der letzten Sitzung am 28. April die scheidenden Ratsmitglieder verabschieden. 

Am 12. Mai wird dann die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates sein und die Wahl der 
stellvertretenden Bürgermeister erfolgen. 

Inzwischen aber bleibt die Zeit nicht stehen. Das Frühjahr behauptet sich nun mit Macht und auch wir 
beginnen nun wieder mit den Außenarbeiten. Die Schneezeichen sind alle wieder eingesammelt und die 
Bauarbeiten für die Hausanschlussleitungen in Jandelsbrunn, die wir letztes Jahr begonnen haben, 
werden nun wieder aufgenommen und fortgeführt. Der Kirchplatz in Jandelsbrunn ist fertiggestellt. Mit 
Hochdruck arbeiten wir an den Planungsarbeiten für die Sanierung der Hauptstraße, die heuer im ersten 
Bauabschnitt von der Dreisesselstraße bis nach Laßberg erneuert wird. In einem zweiten Bauabschnitt 
werden wir nächstes Jahr die Erneuerung der Hauptstraße durch die Ortschaft in Richtung Westen 
vornehmen. In den nächsten Tagen wird auch die Sanierung der Kapelle in Heindlschlag beginnen. Es 
wird nicht mehr lange dauern, dann sind wir auch wieder mit Mäh- und Landschaftspflegearbeiten 
beschäftigt. Es gibt also auch heuer wieder allerhand zu tun. Doch bei allem Fleiß ist es auch recht und 
billig, sich an dem zu freuen, woran wir alle miteinander arbeiten. So beginnt auch die Zeit der Feste 
wieder. Am Fest Christi Himmelfahrt wird traditionell wieder das Dorffest in Jandelsbrunn beginnen und 
zum Pfingstfest findet das Dorffest in Hintereben statt. Dazu wünsche ich einige gesellige und 
unterhaltsame Stunden und einen störungsfreien Festverlauf.  

 
In der Freude auf die kommende Zeit verbleibe ich 

 
 
mit herzlichen Grüßen 
 
Ihr Bürgermeister 
Roland Freund 
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Kostenloses Energieberatungsangebot 
Bei detaillierten Fragen rund um das Thema 
Energie sowie für eine kostenlose 
Energieberatung bietet die ILE Abteiland in 
Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern 
im KDFB e.V. Termine in Beratungsstellen in der 
Region an. 
 
Anmeldung: Zur einfacheren Koordinierung ist 
eine Anmeldung vorab beim Energiemanager der 
ILE Abteiland, Matthias Obermeier unter 
08582/9797090, oder dem Verbraucherservice 
(Beratungsstelle Passau) unter der kostenlosen 
Hotline 0800−809 802 400 erforderlich. 
 
Hinweis: Es besteht bei einem Eigenanteil von 
40 € auch die Möglichkeit zur Energieberatung 
bei Ihnen vor Ort.  
 
Photovoltaik nach Ende der EEG-Förderung 
 
Photovoltaikanlagen erhalten eine 
Einspeisevergütung nach dem Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG) grundsätzlich für 20 
Jahre ab Inbetriebnahme. Für viele Anlagen läuft 
diese Frist nun aus oder endet in den 
kommenden Jahren. Mit dem Förderende entfällt 
die feste Einspeisevergütung. Eine Stilllegung ist 
in den meisten Fällen weder notwendig noch 
sinnvoll. Stattdessen bestehen verschiedene 
Möglichkeiten für einen wirtschaftlichen 
Weiterbetrieb.  
 
1. Anschlussvergütung (derzeit bis 2032 

vorgesehen) 
▪ Gilt für ausgeförderte Anlagen mit einer 

installierten Leistung von bis zu 100 kW. 
▪ Sofern nach Förderende keine Änderungen 

an der Anlage vorgenommen werden, 
erhält der Betreiber automatisch die 
Anschlussvergütung. 

▪ Die Vergütung orientiert sich am aktuellen 
Marktwert für Solarstrom und liegt bei etwa 
3 bis 8 Cent pro Kilowattstunde (max. 10 
Cent pro Kilowattstunde). 

 

2. Umstellung auf Eigenverbrauch; ggf. mit 
Speicher kombiniert 
▪ Eine Ü20-Anlage kann auf Eigenverbrauch 

umgestellt werden.  
▪ Bei Einspeisung überschüssigen Stroms 

erhält der Betreiber die 
Anschlussvergütung.  

▪ Die Wirtschaftlichkeit sollte vorab geprüft 
werden.  

 

3. Direktvermarktung bzw. Verkauf des 
Stroms an Dritte 
 
▪ Hierbei sind verschiedene Möglichkeiten 

denkbar (z. B. PPA, Mieterstrommodell …). 
▪ Welches Modell geeignet ist, sollte 

individuell geprüft werden. Wir helfen Ihnen 
hierzu gerne weiter.  

 

Fazit 

▪ Nach dem Ende der EEG-Förderung kann 
eine Photovoltaikanlage weiterhin sinnvoll 
und wirtschaftlich betrieben werden. 

▪ Besonders die Kombination aus 
Eigenverbrauch und Anschlussvergütung 
ist attraktiv.  

▪ Bestehende Elektronik- oder 
Photovoltaikversicherungen sollten nach 
Auslaufen der EEG-Vergütung auf ihre 
Notwendigkeit überprüft und ggf. 
angepasst werden. 

Es empfiehlt sich, die technische 
Funktionstüchtigkeit der Anlage sowie die 
Wirtschaftlichkeit eines Weiterbetriebs zu prüfen. 
 
Weitere Informationen hierzu erhalten Sie u. a. 
unter 

▪ https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/e

nergie/erneuerbare-energien/ 

photovoltaik-was-tun-mit-der-ue20anlage-

wenn-die-eegfoerderung-endet-50846  

https://www.clearingstelle-eeg-
kwkg.de/haeufige-rechtsfrage/69 
 

 
Kommunale Wärmeplanung:  
Bürgerdialoge in der ILE-Abteiland  
Die kommunale Wärmeplanung ist in Bayern eine 
gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe. Ziel ist es, 
die Wärmeversorgung der Kommunen künftig 
klimafreundlich, effizient und zukunftssicher zu 
gestalten. Entsprechend der Bayerischen 
Verordnung zur kommunalen Wärmeplanung 
müssen kleinere Kommunen ihre Planungen bis 
spätestens Mitte 2028 vorlegen. 
In der ILE-Abteiland wurden hierzu im Januar 
zwei Bürgerdialoge durchgeführt. Der erste 
Bürgerdialog fand am 13. Januar 2026 in 
Jandelsbrunn statt und richtete sich an die 
Kommunen Jandelsbrunn, Waldkirchen, 
Breitenberg und Neureichenau. Ein weiterer 
Bürgerdialog folgte am 22. Januar 2026 in 
Hauzenberg für die Kommunen Hauzenberg, 
Sonnen, Thyrnau und Obernzell. 
Im Rahmen der Veranstaltungen wurde der 
aktuelle Stand der kommunalen Wärmeplanung 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/photovoltaik-was-tun-mit-der-ue20anlage-wenn-die-eegfoerderung-endet-50846
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/photovoltaik-was-tun-mit-der-ue20anlage-wenn-die-eegfoerderung-endet-50846
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/photovoltaik-was-tun-mit-der-ue20anlage-wenn-die-eegfoerderung-endet-50846
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/photovoltaik-was-tun-mit-der-ue20anlage-wenn-die-eegfoerderung-endet-50846
https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/haeufige-rechtsfrage/69
https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/haeufige-rechtsfrage/69
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vorgestellt. Das Projektteam um Sebastian Weisz 
und Eva Greindl vom beauftragten Planungsbüro 
Nigl + Mader GmbH aus Röhrnbach 
präsentierten den bisherigen Projektfortschritt. 
Grundlage der Planung ist eine umfassende 
Bestandsanalyse, in der unter anderem der 
Wärmebedarf der Gebäude, die bestehende 
Infrastruktur sowie mögliche Potenziale für 
erneuerbare Wärmequellen untersucht werden. 
Deutlich wurde dabei, dass die kommunale 
Wärmeplanung als praxisnaher Prozess 
verstanden wird. „Es geht nicht um Konzepte für 
die Schublade“, betonte Thomas Mader, 
Geschäftsführer von Nigl+Mader. Ziel sei es 
vielmehr, umsetzbare Lösungen zu entwickeln, 
von denen Kommunen wie auch Bürgerinnen und 
Bürger profitieren können. 
Ein zentrales Element der kommunalen 
Wärmeplanung ist die Beteiligung der 
Öffentlichkeit. Die Rückmeldungen aus der 
Bürgerschaft fließen direkt in den weiteren 
Planungsprozess ein und leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Entwicklung einer langfristig sicheren, 
bezahlbaren und klimafreundlichen 
Wärmeversorgung in der ILE-Abteiland. 
Die im Bürgerdialog vorgestellten Präsentationen 
können unter https://abteiland.de/downloads/ 
heruntergeladen werden. 
 

 
Beteiligte bei der Veranstaltung in Jandelsbrunn – v.l. 
Eva Greindl, Sebastian Weisz, Christian Zarda, 
Kristina Urmann, Edith Stadlmayer, Roland Freund, 
Adolf Barth  

 
 
 

 
So machen Sie Ihren Wald fit für die Zukunft 
Ihr Wald soll auch in Zukunft stabil, wertvoll und 
gut nutzbar bleiben. Der Klimawandel mit 
längeren Trockenperioden, häufigeren Stürmen 
und Schädlingsbefall – insbesondere durch den 
Borkenkäfer – setzt vielen Beständen stark zu. 
Hinzu kommt: In vielen Waldgebieten sind die 
Grundstücke sehr kleinteilig. Schmale Parzellen, 

unklare Grenzen und schlecht ausgebaute Wege 
erschweren Pflege, Holzernte und 
Wiederaufforstung – oft wird notwendige 
Bewirtschaftung dadurch unwirtschaftlich oder 
ganz unterlassen. 
Was leistet die Waldneuordnung? 
Die Waldneuordnung der Verwaltung für 
Ländliche Entwicklung verbessert die Struktur 
Ihres Waldbesitzes nachhaltig. Im Rahmen einer 
Waldneuordnung werden 
• Grundstücke sinnvoll neu zugeschnitten, 

• Grenzen geklärt und dauerhaft kenntlich 

gemacht, 

• die Erschließung durch neue oder 

verbesserte Wege optimiert und 

• die Voraussetzungen für eine moderne 

Bewirtschaftung geschaffen. 

Die konkreten Vorteile für Sie: Bessere 
Erreichbarkeit Ihres Waldes, geringere Ernte- 
und Pflegekosten, schnellere Reaktion bei 
Sturm- oder Käferschäden sowie klare 
Eigentumsverhältnisse. Die Maßnahmen tragen 
dazu bei, den langfristigen Wert Ihres Waldes zu 
sichern. Ein gut erschlossener und übersichtlich 
strukturierter Wald kann gezielt in klimastabile 
Bestände umgebaut werden und bleibt auch 
unter veränderten Bedingungen nutzbar. 
 

 
          vorher                          nachher 
 
Waldneuordnung ist keine Bürokratie – sie ist 
eine Investition in Ihren Besitz. 
 
Informieren Sie sich bei Ihrem 
Amt für Ländliche Entwicklung 
Niederbayern über die 
Möglichkeiten einer 
Waldneuordnung in Ihrer Region. 
 
 
 
 

 

„NACHBARSCHAFTSDIENSTE“ für 
pflegebedürftige Personen können bei der 
Pflegekasse abgerechnet werden 

https://abteiland.de/downloads/
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Jetzt Alltagshelfer werden! - Kostenlose 
Schulung für Nachbarschaftshilfe  
 
 

Wann? Donnerstag, 23.04.2026 10:00–16:00 Uhr 
Wo? Landratsamt Freyung (großen 
Sitzungssaal), Grafenauer Straße 44, 94078 
Freyung  

 
In ländlichen Regionen ist es selbstverständlich, 
dass Nachbarn, Freunde oder Bekannte im Alltag 
unterstützen. Doch wussten Sie, dass Sie für 
diese Hilfe auch eine finanzielle Anerkennung 
erhalten können? Seit 2021 können 
Einzelpersonen, die pflegebedürftige Menschen 
(ab Pflegegrad 1) unterstützen, ihre Leistungen 
mit der Pflegekasse abrechnen – bis zu 131 € 
monatlich pro betreuter Person! Voraussetzung 
dafür ist die Teilnahme an unserer kostenlosen 
Schulung, bei der Sie wertvolle Informationen 
und praktische Tipps erhalten. 

 
Wer kann Alltagshelfer werden?  

• Sie helfen bereits ehrenamtlich oder 
möchten sich engagieren?  

• Sie sind nicht eng mit der pflegebedürftigen 
Person verwandt (z. B. Freunde, Nachbarn, 
Bekannte oder Verwandte ab dem 3. Grad 
wie Nichten oder Neffen)?  

• Sie möchten dazu beitragen, dass ältere 
oder beeinträchtigte Menschen länger in 
ihrem gewohnten Umfeld bleiben können?  
 

• Welche Tätigkeiten sind abrechenbar?  

• Spaziergänge & Freizeitgestaltung  

• Begleitung zu Terminen & Veranstaltungen  

• Gespräche, Vorlesen & soziale Betreuung  

• Unterstützung im Alltag  
 
Wichtig: Eine Einzelperson kann bis zu drei 
pflegebedürftige Personen betreuen und ihre 
Leistungen mit der Pflegekasse abrechnen. 

 
Anmeldung erforderlich!  
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen 
begrenzt, daher ist eine Anmeldung erforderlich: 
Ihre Anmeldung schicken Sie bitte an E-Mail: 
senioren@landkreis-frg.de oder Telefonische 
Anmeldung: Montag bis Donnerstag, 08:00 – 
12:00 Uhr, unter 08551/57-1607  

 
 
Die Schulung wird gemeinsam von dem 
Koordinationsbüro für Senioren und der 
GesundheitsregionPlus veranstaltet.  
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.einzelperson-bayern.de 
 
 
 

 
Heute oder Morgen 
Wenn der Tod eine Frage der 
Entscheidung wird. 

Mutter und Tochter führen seit Jahren erfolgreich 
ein gemeinsames Schneideratelier. Nach einem 
dramatischen Motorradunfall der Tochter Paula, 
zerbricht für die ganze Familie eine heile Welt. 
Paulas Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht stürzt die Familie in einen schweren 
Konflikt. Darf man einem geliebten Menschen 
helfen, wenn er selbst nicht mehr in der Lage ist, 
den letzten Schritt zu tun? 
Regie: Lisa Hanöffner 
 
Datum: 08.05.2026 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 20:30 Uhr 
Ort: Künischer Saal Jandelsbrunn 
Hauptstraße 28, 94118 Jandelsbrunn 
Anmeldung ist erforderlich 
 
Anmeldung unter: 
Hospizverein im Landkreis 
Freyung-Grafenau e.V 
Tel: 08551 / 9176183 
Mobil: 0171 4836819 
E-Mail: info@hospizverein-frg.de 
 
 

 
 
 

 
Reinigungskraft gesucht für Privathaushalt - 
montags und mittwochs von 11:30 bis 14:00Uhr. 
Bei Interesse: 0151/20569676. 
 

 
 

  

https://www.einzelperson-bayern.de/
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Jetzt FRGflex nutzen 
Mobilitätszentrale 08551 57-1215 

 
 

 
 
Informationsdienst 
 
Marion Kern unterstützt die Bücherei 
Im Zuge der Eröffnung , wird die Schneiderei 
Stoffschmiede, die Bücherei mit einem 
Verkaufsstand unterstützen. 
Handarbeit rund ums Thema Lesen, Lesekissen, 
Gewichtsstofftiere zur Konzentration,sowie 

liebevoll gestaltete Lesezeichen warten auf neue 
Besitzer. 
Als Teil unserer Gemeinde freue ich mich den 
Gewinn komplett der Bücherei Jandelsbrunn zu 
spenden. Eure Marion Kern 
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Volkstanzgruppe auf Reisen 
Die Volkstanzgruppe Hintereben besuchte die 
Volkstanz- und Schuhplattlergruppe 
Putzleinsdorf zum 50-jährige Bestehen. Nach 
einem Festzug zur Stockschützenhalle 
Putzleinsdorf feierten die geladenen Vereine 
gemeinsam eine Messe. Die Obfrau Elisabeth 
Leitner begrüßte freudig die Anwesenden. Über 
die Vereinsgeschichte informierte ein 
Gründungsmitglied sowie eine aufgebaute 
Ausstellung mit Bildern und Berichten. Beim 
Frühschoppen mit der AltBadSeer Musi wurde 
bereits fleißig das Tanzbein geschwungen. Im 
Anschluss tanzten die anwesenden 
Volkstanzgruppen und Schuhplattlergruppen aus 
Österreich und dem benachbarten Bayern auf. 
Es war ein schönes Fest für Tänzer und 
Zuschauer.  

 
 

 

 
Osterkino für die Vorschulkinder 
Das Gäste- und Bürgerhaus Jandelsbrunn wurde 
für die Vorschulkinder des Kindergartens 
Jandelsbrunn sowie die Jandelsbrunner 
Grundschüler der 1. und 2. Jahrgangsstufe zum 
Kino. Im abgedunkelten Künischen Saal waren 
die Stühle aufgestellt und die Leinwand 
vorbereitet, damit die Kinder den Film „Die 
Häschenschule“ gemeinsam erleben konnten. 
Der Film handelt vom Stadthasen Max, der durch 
ein Missgeschick mitten im Wald in der 
Häschenschule landet. Max erfährt, dass die 
gemeinen Füchse das Osterfest verhindern 
wollen. Er will das Osterfest retten. Nach dem 
Film entdeckten die Kinder im Foyer kleine 
Schokohasen. Ein besonderes Erlebnis! 

 
 

 

 
 

 
 
Vereinsmitteilungen 
 
Vdk Ortsverband Jandelsbrunn 

Einladung zum Vortrag über das Thema 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsvollmacht 

Samstag, 18.04.2026 um 19:00 Uhr 
Im Gasthaus Bauer, Hintereben 

Referent: Gerhard Meier 

Die Einladung richtet sich an die gesamte 
Bevölkerung. 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Wollaberg 
01.05.  Maibauaufstellen 

Dorfplatz Wollaberg ab 08:00 Uhr. 
24.05.  Pfingstsingen im Schutzbereich 

ab 15 Uhr. 
Vorankündigung: 25. Juli 2026 Dorfplatzfest 
Wollaberg 

 

 
Verleih des KJR 
Zudem möchten wir auf unser Verleihangebot 
aufmerksam machen: Der Kreisjugendring 
Freyung-Grafenau bietet ein vielseitiges 
Verleihangebot für Vereine und Festivitäten an, wie 
zum Beispiel:  
Das Spielmobil Das Mobil bietet eine dauerhafte 
Spiel – und Beschäftigungsmöglichkeit für 5 –15-
Jährige  
Bus-Verleih Der 9-Sitzer Kleinbus steht, sofern 
dieser nicht für eigene Veranstaltungen gebraucht 
wird, zur Ausleihe zur Verfügung  
Material-Verleih Wir bieten verschiedene 
Materialien an: Kinderschminkboxen, 
Buttonmaschine, Cocktailset, Zelte und vieles mehr 
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Anmeldungen bitte über unsere Homepage 
www.kreisjugendring-frg.de oder den jeweiligen 
QR-Code. 

 
Termine der Dorfvereine Hintereben 
25.04. Maibaumaufstellen in Hintereben Beginn 

 17:00 Uhr 
02.05. Maibaumaufstellen der Jugendfeuerwehr 

Hintereben in Vordereben Beginn 11:00 
Uhr 

22.-25.05 Dorffest Hintereben mit Festumzug 
und anschließenden Bieranstich am 
22.05. 

04.06. Fronleichnam Gottesdienst Beginn 18:00 
Uhr mit anschließenden Leberkäs 
Empfang im Pfarrheim  

07.06. Grillfest Siedlerbund 
Hintereben/Jandelsbrunn Beginn 11:00 
Uhr beim FW-Haus  

12.06. Sonnwendfeuer Stammtisch 
Ganseiverein Beginn 19:30 Uhr 

15.08. HSV Völkerball Gauditunier Beginn 11:00 
Uhr 

20.06. Niederbayerische Meisterschaft Boccia 
(Petanque) in Hintereben 

04.07. Stammtisch Ganseiverein Sound of 
Gänsland  

05.07. Grillfest BSG. Beim Feuerwehrhaus 
Hintereben Beginn 11:00 Uhr 

19.07. Straßenfest Dorfgemeinschaft 
Poppenreut 

08.08. Grillfest der FF Hintereben beim 
Feuerwehrhaus Beginn 19:00 Uhr 

29.08. Tagesausflug der FF Hintereben nach 
München 

04.10.  vmutl. Erntedank in Hintereben Beginn mit 
Gottesdienst um 10:00 Uhr (Termin noch 
offen) 

03.10. HSV-Oktoberfest 

 

 
 
Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Jandelsbrunn, Hauptstraße 28, 94118 Jandelsbrunn 

Verantwortlich für den gemeindlichen Teil: Bürgermeister Roland Freund 
 Veröffentlichungen von redaktionseigenen Artikeln, auch auszugsweise,  

bedürfen der Zustimmung des Herausgebers. 
 
Text- und Bildnachweis 
Beiträge von Gemeinde, ILE Abteiland, Hospizverein, Schule, Volkstanzgruppe 
Fotos/Grafiken: ILE Abteiland,  
Titelbild: Archiv Gemeinde 
 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 25. Mai 2026 
Die nächste Ausgabe erscheint am: 10. Juni 2026 

 

 

http://www.kreisjugendring-frg.de/
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Dorffest Hintereben 2026 
Am Pfingstwochenende 

22. Mai – 25. Mai 
 
 

Freitag   22. Mai  
 
17:45 Uhr  Festumzug mit den „Jandelsbrunner Musikanten“ und 

anschließend Bieranstich mit Schirmherr und Bürgermeister Roland Freund 
21:00 Uhr   Festzeltbetrieb mit den „Bavaria Fätz“  
 
 
Samstag   23. Mai  
 
15:00 Uhr   Young-/ Oldtimertreffen veranstaltet vom Stammtisch Kaltwasser  
20:30 Uhr   Rocknacht mit „Ryan Eden“  
 
 
Pfingstsonntag  24. Mai  
 
10:00 Uhr   Gottesdienst  
11:00 Uhr  Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück mit musikalischer  

Unterhaltung von „Bast owei“  
bis ca. 13:00 Uhr  Vormittag für den Seniorenclub Hintereben  
12:30 Uhr   Jugend Völkerball-Turnier am Sportplatz Hintereben  
ca. 14:00 Uhr  Völkerball-Turnier am Sportplatz Hintereben  
ab 20:00 Uhr   Abfeiern mit der Partyband „der artische Wahnsinn“ 
 
 
Pfingstmontag 25. Mai  
 
11:00 Uhr   Bayerwoid-Musikantentreffen!!!  

Mit dabei sind:  
d´Noudnigl´n als Lokalmatadoren  
Waidler Express (Junge Power aus der Hoamat)  
Aflusn (Musi aus unserer Hoamat)  
Rübezahl alias Bauer Alois (bekannt als Sanka Loisei)  
Marco Schober im Duo (bekannt aus Funk und TV)  
Gaudimax Karl Baumgartner aus Österreich  
(bekannt vom ORF und Stimmungsgarten TV)  
De Drei Gspitzadn (a coole Runde)  
Leo & Claudia (von Austro Pop bis Country)  
Elias Saiko (bekannt von the voice kids von SAT 1)  
 

Ab 13:00 Uhr   Kindernachmittag mit dem Spielmobil vom Kreisjugendring  
bis ca. 18:00 Uhr  Dorffestausklang  
 
 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hintereben, Sportverein Hintereben  
Programmänderungen vorbehalten. Für Unfälle wird nicht gehaftet.  
Ausweiskontrollen finden statt. 
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